
Was braucht Ihr Dorf?
Projekt Küchentisch-Talk geht in die nächste Runde
mEllEndorf. Die Gemeinde
Wedemark bietet erneut den Kü-
chentisch-Talk an: an zwei Termi-
nen in Mellendorf an wechseln-
den Örtlichkeiten bauen die An-
gela vonMirbach undMaria Eilers
ihren mobilen Küchentisch auf
und eröffnen die Ideensammlung
für ein geselliges Dorf!
Haben Sie sich eigentlich schon

mal Gedanken gemacht, was Ihr
Dorf braucht, damit es dort gesel-
liger wird? Soll es vielleicht einen
Brausebaum für alle Kinder ge-
ben? Oder lieber eine gemeinsa-
me Kochstelle, an der samstags
gebrutzelt wird? Fehlt eine Sitz-
bank mit Beleuchtung, auf der
man abends gemütlich etwas vor-
lesen kann? Die Kulturbeauftrag-
te Angela von Mirbach und die
freie Autorin Maria Eilers sind für
alle Ideen offen und schon ganz
gespannt, was die Wedemärker
so in ihrem Herzen bewegen.

Daher geht der „Küchentisch-
Talk“ indie zweiteRunde:AmFrei-
tag, 30. August, sind die beiden
für die Gemeinde mit ihrem zwei
Meter langen Tisch – in der Küche
finden bekanntlich immer die in-
teressantesten Gespräche statt –
von 15 bis 17 Uhr im Spaßbad
Mellendorf zu Gast. Am Mitt-

woch, 4. September, steht der Kü-
chentisch dann von 15 bis 17 Uhr
am Bahnsteig am Bahnhof Mel-
lendorf und von Mirbach und
Eilers laden zum offenen Ge-
spräch ein. Wer noch keine Idee
hat, kann sie gerne im Gespräch
entwickeln und spontan zu Papier
bringen. Und weil eine gute Idee

sprichwörtlich auf einen Bier-
deckel passt, liegen auf dem Kü-
chentisch fünf Bierdeckel-Varian-
ten aus: „Beschreibe einengeselli-
gen Ort!“ „Meine verrückte Idee
für mein Dorf!“ „In meinem Dorf
würde ich so gern ausprobie-
ren…“, „Was braucht dein
Dorf?“ und „Gemeinsam etwas
selber machen“.
„Bei der ersten Küchentisch-

Talk-Runde beim Landmarkt in
BissendorfundvordemRathaus in
Mellendorf sind tolle Anregungen
zusammengekommen“, freut
sichWedemarks Kulturbeauftrag-
te. Mitlachen, Mitreden, Mitden-
ken lautet das Motto. Die Ideen
werdengesammelt, imvonKünst-
lerin Agata Malik grafisch umge-
setzt und im Herbst im Rathaus
ausgestellt. Einzelne Projekte sol-
len dann möglichst in den Ort-
schaften derWedemark gemein-
sam umgesetzt werden.

Ammobilen Küchentisch sollen Ideen fürs ganze Dorf gesammelt
werden. Foto: privat

Pfeifen aus Holz und Metall wur-
de 1974 von der Orgelbaufirma
Hillebrand aus Altwarmbüchen
gebaut, nachdem das Vorgän-
gerinstrument im Zuge der Kir-
chenrenovierung abgebaut wer-
denmusste. In Bissendorf endet
das Konzert mit einem Segens-
wort und einem gemeinsamen
Lied. Anschließend wird eingela-
den zu Brot undWein im Abend-
licht vor der Kirche. „50 JahreOr-
gel in Bissendorf – das hat Jörg Ei-
kemeier vor einiger Zeit entdeckt
und daraus dann die Idee eine
Wedemärker Orgelreise gebo-
ren“, berichtet Pastor Thorsten
Buck. Und vielleicht findet diese
erste Orgelreise eine Fortsetzung
in den kommenden Jahren und
lässt die Gemeinschaft der Kir-
chengemeinden in der Wede-
mark spürbar werden. Die Orgel-
reise kann im Dreiklang der ver-
schiedenen Instrumente erlebt
werden – oder Besucherinnen
undBesuchermachen sich auf zu
den einzelnen Minikonzerten.

wirdum14.30Uhreingeladenzu
Kaffee und Kuchen. Weiter geht
es in Mellendorf - um 16.30 Uhr
wird Jochen Pietsch mit Orgel
und Keyboard ein Minikonzert in
der St. Georgskirche gestalten,
bevor um 17.30 Uhr der Kirchen-
musikerMartin Dietterle an seine

alteWirkungsstätte in Bissendorf
zurückkehrt und in der St. Mi-
chaeliskirche das Geburtstags-
kind des Tages klingen lässt –
denn die Bissendorfer Orgel fei-
ert in diesem Jahr ihr 50. Jubilä-
um.
Das Instrument mit seinen 788

Die Bissendorfer Orgel wurde 1974 eingeweiht und wird zum
Schluss der Orgelreise in ganzer Vielfalt und Lautstärke erklingen.

Foto: privat

Drei Kirchen, drei Orgeln,
dreimal Musik
Kirchengemeinden laden zur Orgelreise durch die Wedemark ein

WEdEmark. Für Sonntag, 1.
September, laden die evangeli-
schen Kirchengemeinden der
Wedemark zur ersten „Orgelrei-
se“ ein. Dabei werden drei ver-
schiedene Orgeln in den Kirchen
in Brelingen, Mellendorf und Bis-
sendorf erklingen–dabei sinddie
kleinen Konzerte so geplant,
dass man sich mit Fahrrad oder
Auto bequem von Kirche zu Kir-
che bewegen kann. Und es ist
auchZeit für eine kleine Stärkung
unterwegs vorgesehen. Die Rei-
se beginnt um 13.45 Uhr in der
Brelinger St. Martinikirche. Hier
wird der Kirchenmusiker Jörg Ei-
kemeier gemeinsam mit Sarah
Krysiak und Claudia Schmidt
(Querflöte) musizieren. In Szene
gesetztwirddabei dasOrgelposi-
tiv, die kleine Orgel aus dem Al-
tarraum, die schon viele Konzer-
te und Gottesdienste begleitet
hat. Ihre große Schwester wird
nach erfolgreicher Sanierung des
Tonnengewölbes gerade profes-
sionell gereinigt. Im Anschluss

Dorfbild organisiert gemeinsam mit dem
Deutschen Roten Kreuz
ElzE.Seit 2012 findet in Elze re-
gelmäßig ein Sommerfest statt.
Dieses wird vom Dorfbild Elze
gemeinsam mit dem Deutschen
RotenKreuz organisiert.Auch in
diesem Jahr fand das Sommer-
fest wie gewohnt an der Alten
Schule in Elze statt. Der Veran-
staltungsort wurde sommerlich
mit bunten Luftballons ge-
schmückt. Zu einem Sommer-
fest passend dienten Bierzelt-
garnituren und Gartenstühle als
Sitzgelegenheiten.
Wie geplant kamen die ersten

Gäste um 14.30 Uhr zur Kaffee-
tafel. Diese wurde vomDeut-
schen Roten Kreuz organisiert.

Die hausgemachten Kuchen
und Tortenwurden als Spenden
bereitgestellt
Bei der Begrüßungsrede des

Dorfbild Elze stellte der erste
Vorsitzende Ernst- Heinrich
Theilmann die neuen Mitglieder
im Vorstand vor. Nach einer kur-
zen Danksagung an alle Helfer
ging esmusikalischweiter. Som-
merlich, italienisches Flair wurde
von Pippo Foti, demKünstlermit
der magischen Gitarre, verbrei-
tet. Nach einer so gelungenen
Veranstaltung ist bereits jetzt
klar, dass das Sommerfest in Elze
auch 2025 wieder stattfinden.
wird. Die tanzenden Gäste lobten besonders die Musikauswahl.Foto: privat

Seit über 100 Jahren – Fachbetrieb der Wedemark

Sanitär – Heizung – SolarSanitär Heizung Solar

30900 Wedemark-Mellendorf • Kaltenweider Str. 19
Telefon (05130) 33 50 • Fax (05130) 33 23

Bad Neu- und Umgestaltung • Seniorenbäder
Öl- und Gasheizungen • Klempnerei • Solaranlagen

Dem Einbrecher keine Chance
kostenlose Beratung vor Ort
Um- und Nachrüstung von
Fenstern und Türen
nach DIN 18104
Montage durch geschulte
Fachkräfte
Lieferung und Montage von
geprüften Sicherheitsfenstern

Bissendorf · Burgwedeler Str. 14
(05130) 87 38

e-mail: tischlerei-knoke@t-online.de

Vom LKA Niedersachsen
gelisteter Betrieb!

Wintergärten – Terrassendächer
Fenster – Haustüren

Jetzt Angebote
vom Fachbetrieb sichern!
Firma Flex( (05131) 4635250

Ladenöffnungszeiten
nach telefonischer

Absprache!
Wedemarkstr. 32 · Mellendorf
Tel.: 58 69 10 · 0172-5440311
Email: elektropluschke@htp-tel.de

Fachbetrieb für senioren- und
behindertengerechte Elektrotechnik
Beratung, Planung, Ausführung
sämtlicher Elektroarbeiten
Verkauf von Haushaltsgeräten

EDELSTEINTAGE 
HANNOVER

70%*
bis zu auf sommerliche

Nachtwäsche
und Bademoden

Wir müssen Platz schaffen!

Kleinanzeigenannahme
 (0511)518-2111oder728080

E-Mail:
service@wedemark-echo.de

service@langenhagener-echo.de

Anzeigenschluss
für die nächste

Wochenendausgabe
ist am

Mittwoch, 16 Uhr

Spende jetzt für
die Seenotrettung!
SOS Humanity
IBAN:
DE 04 1005 0000 0190 4184 51
sos-humanity.org/spenden

Deine Spende rettet Leben!
SOS Humanity steht für mehr Menschlichkeit
auf demMittelmeer.
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